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Aus unseren Gemeinden wurden zu 

Gott heimgerufen: 
 

Wilhelm Flohrmann, Grubestr. 23, 96 J. 
Hubert Albers, Grubestr. 23, 78 Jahre 
Adelheid Hornbach, Rodewiekstr. 24, 
100 Jahre 
Dieter Flotho, Bismarckstr. 1, 62 Jahre 
Gertrud Müller, Grubestr. 23, 82 Jahre 
Anna Dohmann, Papenbrink 11a, 87 J. 
Hans-Friedrich Laube, Goethestr. 12,  
63 Jahre 
Friedrich Wittmann, Lönsstr. 13c, 87 J. 
 
Herr, schenke unseren Verstorbenen 
das ewige Leben! 

Die nächsten Tauftermine 
in unserem Pastoralverbund: 
 
10. April     in St. Nikolai 
24. April     in St. Nikolai (Oster-Hochamt) 
1. Mai         in St.Stephanus&Vitus Corvey  
22. Mai      in St. Peter und Paul 
12. Juni     in St. Nikolai 
26. Juni     in St. Peter und Paul 
 
Für Kinder aus den Gemeinden St. Liborius 
und St. Stephanus und Vitus können dort 
gesonderte Termine vereinbart werden. 
 

Die nächsten verbindli-
chen Taufgespräche 
werden angeboten am 18. 
Mai im Pfarrheim von St. 
Peter und Paul und am 

20. Juli in der  Dechanei. 

St. Nikolai: Sekretärin Ursula Nippel 
   Marktstr. 21, 37671 Höxter 
Öffnung:  Mo 09.30-11.30 Uhr,   
  Mi u. Fr 09.30-12.00 Uhr,    
  Do 14.30-17.00 Uhr 
Telefon:  0 52 71 /  75 14,  
Fax:   0 52 71 / 9 51 67 83 
E-Mail: pfarrbuero@sankt-nikolai-hoexter.de 

St. Peter u. Paul: Sekretärin Katja Pottmeier 
   Widukindstr. 2, 37671 Höxter 
Öffnung:  Di 09.00 – 11.00 Uhr,  
  Do 15.00 – 17.30 Uhr 
Telefon:  0 52 71 / 84 84 
E-Mail:   St-Peter-Paul@t-online.de   

St. Liborius: Sekretärin Ingrid Kemper 
  Eichendorffstraße 10,   
  37691 Boffzen 
Telefon:  0 52 71 / 53 55 
E-Mail:  st.liborius.boffzen 
                      @googlemail.com 

Pastoralteam 
 

 

Pfarrdechant 
Ludger Eilebrecht 

Marktstr. 21, Telefon: 24 14 
E-Mail: Ludger.Eilebrecht 

@pv-hoexter.de 
 

Pastor 
Frank Grunze 

Widukindstr. 2, Telefon: 26 17 
E-Mail: Frank.Grunze 

@pv-hoexter.de 
 

Gemeindereferentin 
Marie-Luise Bittger 

Marktstr. 21, Telefon: 79 50 
E-Mail: Marie-Luise.Bittger 

@pv-hoexter.de 
 

Gemeindereferentin  
Marion Reiling 

Widukindstr. 2, Telefon: 18 08 57 
E-Mail: Marion.Reiling 

@pv-hoexter.de 
 

Diakon / Klinikseelsorge 
Roland Ogorzelski 

Bergstr. 23, Telefon: 3 61 45 
 

Krankenhausseelsorge 
Pater Markus Vergeer 

St. Ansgar-Krankenhaus,  
Telefon: 66 0 

 

Pfarrdechant i. R. 
Rudolf Graefenstein 

   

 PFARRNACHRICHTEN 

                                            Preis: 40ct 
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Für alle,  

die mir heute begegnen... 
 

Herr,  

ich  werde heute vielen 
Menschen begegnen.  

Ich bitte Dich um Ehr-
furcht vor ihnen und um 
Mitgefühl für das, was 

sie bewegt.  

Wecke meine Verant-
wortung! 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

03. April 

bis  

17. April 

 2011 
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„Mit Zorn und Zärtlichkeit an der Seite der Armen“ 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 
 
die Botschaft Jesu ist eindeutig: „Liebe deinen Nächsten 
wie dich selbst“ und „Was ihr dem Geringsten meiner Brü-
der getan habt, das habt ihr mir getan.“ Ohne Einschrän-
kung und ohne Grenzen setzt sich Jesus für die Schwä-
cheren in der damaligen Gesellschaft ein: für die Kinder, 
die Kranken, die Ausgestoßenen, die Sünder… Jesus ern-
tet damit Unverständnis, ja sogar Zorn. Sein Einsatz für 
die Menschen ist nicht nur den frommen Pharisäern ein 
Dorn im Auge. Diesen Einsatz für die Menschen fordert 
Jesus auch von uns Christen heute. Wir sind aufgefordert, 
für die Schwächeren in unserer Gesellschaft aufzustehen. 
Wir sind aufgefordert, für die Schwächeren in unserer Welt 
unsere Stimme zu erheben. 
Am 10. April findet der diesjährige Misereorsonntag statt. 
Unter dem Motto: „Mit Zorn und Zärtlichkeit an der Seite 
der Armen“ setzt sich dieses Hilfswerk in unserer katholi-
schen Kirche seit 1958 in über 90.000 Projekte für die 
Menschen auf in Welt ein. 

Wir möchten diesen Misereorsonntag in unserem Pastoral-

verbund besonders hervorheben und gestalten.  

Und so laden wir Sie sehr herzlich zur Mitfeier 
der Messe am Sonntag, dem 10. April um 
10.30 Uhr in unsere St. Nikolai Kirche und zum 
anschließenden Fastenessen in die Dechanei 

ein. 

Ihre Gemeindereferentin 
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In vielen Gemeinden ist es eine gute 
Tradition geworden, am MISEREOR-
Sonntag oder während der Fastenzeit 
zu einem "Fastenessen" einzuladen 
und den Erlös der MISEREOR-
Kollekte oder einem konkreten MISE-
REOR-Projekt zu spenden.  
(s. www.misereor.de) 
 
Fasten dient der 
Besinnung auf das 
Wesentliche. Das 
gilt auch beim Es-
sen. Deshalb be-
stehen traditionelle 
Fastenspeisen vor 
allem aus einfa-
chen Zuta ten: 
Meist sind die Ge-
richte nur aus Ge-
treide, Gemüse 
und Eiern zuberei-
tet, aber auch Fisch ist erlaubt. Vieler-
orts hat sich das Fischessen an 
Aschermittwoch sogar zur festen Tra-
dition entwickelt. Auf den Genuss von 
Fleisch dagegen soll man während 
der 40 Tage vor Ostern verzichten, 
um sich bewusst zu machen, dass 
Fleisch als Nahrungsmittel eigentlich 
ein Luxus ist. 
Spezielle Rezepte für Fastengerichte 
entwickelten sich ab dem vierten 
Jahrhundert. Denn erst im Konzil von 
Nicäa im Jahr 325 wurde die Fasten-
zeit auf 40 Tage ausgedehnt. Zuvor 
wurde nur an den zwei Tagen vor Os-
tern oder während der Karwoche ge-
fastet – allerdings unter der Bedin-
gung, in dieser Zeit gar keine feste 
Nahrung zu sich zu nehmen, was sich 
während der verlängerten Fastenzeit 
kaum mehr durchhalten ließ. 

Trotz der vorgeschriebenen einfachen 
Zutaten entwickelten sich mit der Zeit 
zum Teil raffinierte Rezepte. Gerade in 
den Küchen der Klöster verstand man 
es, schlichte Speisen zu einem be-
wussten Genuss zu machen.  
 

Gemüsesuppe mit Weißkohl 
Für 4 Personen 

 
Zutaten: 
1 kleiner Kopf Weiß-
kohl 
1 rote Paprika,  
1 grüne Paprika 
2 Tomaten, 2 Karotten 
1 halbe Sellerieknolle 
1 feingeschnittene 
Zwiebel 
Salz, Pfeffer, Suppen-
brühe, Kümmel gemah-
len 

 
Zubereitung: 
Weißkohl in feine Streifen schneiden, 
Gemüse putzen und in Würfel schnei-
den. Zwiebel, Gemüse und Weißkohl 
in wenig Öl anschwitzen, mit wenig 
Mehl bestäuben und mit Wasser auf-
gießen. Gewürze und Brühe zugeben 
und Suppe auf kleiner Flamme eine 
halbe Stunde kochen. Suppe mit fri-
scher Petersilie anrichten. 
 
Aus der Küche der Benediktinerabtei 
Metten 

 
www.liborius.de 



6  

 Palmsonntag 

 
Mit der Weihe der kleinen Palm-
sträußchen beginnt jedes Jahr die 

Karwoche 

 

Der Palmsonntag ist der Sonntag vor 
Ostern, der letzte der Passionszeit. Der 
Palmzweig, als Zeichen für Frieden, ist 
das bestimmende Symbol des Sonn-
tags vor der Karwoche. 
Ihm verdankt das Fest 
auch seinen Namen. 
 
Der Palmsonntag steht 
in einer Spannung der 
sich ankündigenden 
Leidensgeschichte in 
der Karwoche und der 
frohen Botschaft der 
Auferstehung. 
 
An diesem Tag geden-
ken Christen auf der 
ganzen Welt der trium-
phalen Ankunft Jesu in 
Jerusalem. Auf dem 
Rücken eines Esels ist 
der Sohn Gottes in die 
Stadt eingezogen. Die Menschen be-
grüßten ihn begeistert und schwenkten 
ihm zu Ehren Palmzweige, die ein Zei-
chen für die Königswürde darstellten. 
Noch heute verehren die Christen Je-
sus daher an diesem Tag als König. 
 
Der Palmsonntag ist jedoch auch un-
trennbar mit der Karwoche und damit 
mit dem Leiden und Sterben Jesu ver-
bunden. 
 
 

Brauch seit dem 8. Jahrhundert be-

kannt 

 

Bereits seit dem 8. Jahrhundert ist der 
Brauch der Prozession am Palmsonn-
tag bekannt. Besonders in ländlichen 
Gebieten wandern die Menschen mit 
einem Zweig durch den Ort zur Kir-
che, wo die Zweige vom Priester ge-
weiht werden. 
 

 
Da in Deutschland keine 
Palmen wachsen, wer-
den hier für gewöhnlich 
Äste der Saalweide, des 
Buschbaums oder des 
Wachholders genom-
men. In südlichen Län-
dern nutzen die Men-
schen vor allem die 
Zweige des Olivenbau-
mes zur Pflege dieses 
Brauchs. 
 
 
Nach der Messe am 
Palmsonntag nehmen 
die Menschen die Zwei-

ge mit nach Hause, wo sie für ge-
wöhnlich hinter das Kruzifix gesteckt 
werden. Hier sollen sie vor allem posi-
tive Effekte für den Schutz des Hau-
ses haben. 
 
www.katholisch.de 

 

(Fotos auf S. 6/7: 
www.pfarrbriefservice.de) 
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 Nachrichten 
aus dem 
Pastoral-
verbund 
 
Zu einem Besinnungsnachmittag mit 
Monsignore Martin Reinert (früherer 
Vikar an St. Nikolai; jetzt Domvikar, 
Spiritual in Paderborn) zum Thema 
„Leben mit dem Kreuz – Zeichen“ wird 
eingeladen am Samstag, 02. April, um 
14.00 Uhr in die Dechanei. Zum Ab-
schluss des Nachmittags wird Msgr. 
Reinert mit den Teilnehmern einen 
gemeinschaftlichen Gottesdienst fei-
ern. Initiiert und gestaltet durch die 
KAB, steht der Nachmittag allen offen! 
 
Zum Krankentag in Höxter sind alle 
Kranken und Alten ganz herzlich ein-
geladen am Dienstag, 05. April, um 
14.30 Uhr im St. Nikolai Seniorenhaus. 
In der Feier der Hl. Messe in der neu 
gestalteten Kapelle besteht Gelegen-
heit, gemeinsam das Sakrament der 
Krankensalbung zu empfangen. Das 
Zusammensein im Kaplan Heitmann-
Saal (ehemals Pfarrsaal) schenkt an-
schließend Erfahrungen der Gemein-
schaft. Gerade die sonst an das Haus 
Gebundenen und die, die schon länger 
nicht mehr am Gemeindeleben teilneh-
men konnten, sind besonders ange-
sprochen. Ein Fahrdienst, auch für 
Rollstuhlfahrer, wird eingerichtet. An-
meldungen bitte im Pfarrbüro unter 
der Telefonnummer 7950, zu den übli-
chen Öffnungszeiten, oder bei Frau 
Luise Reineke, Tel.: 34262. 
 
 

Das „TrauerBistro“ lädt am Dienstag, 
05. April, Trauernde in die Räume der 
Dechanei ein. Von 19.00 bis 21.00 Uhr 
stehen ausgebildete Trauerbegleiter/-
innen und ehrenamtliche Mitarbeiter/-
innen zum Gespräch bereit. 
 

Das nächste meditative 
Abendgebet findet statt am 
Donnerstag, 07. April, von 
20.00 bis 21.00 Uhr in der 
Krypta der St. Peter und Paul 
Kirche. 
 
Die Steuerungsgruppe kommt am Don-
nerstag, 07. April, um 20.00 Uhr zwecks 
Weiterarbeit an der Konzeptentwicklung 
im Büro von Frau Reiling zusammen. 
  
 
Die Schatzsucherkin-
der treffen sich wieder 
am Samstag, 09. April, 
von 11.00 bis 12.00 Uhr 
in der St. Nikolai Kirche. 
Herzlich eingeladen sind 
alle Grundschulkinder 
des Pastoralverbundes! 
 
Alle Erstkommunionkinder aus unse-
rem Pastoralverbund können am Sams-
tag, 09. April, ab 14.00 Uhr einen ge-
meinsamen Aktionsnachmittag rund 
um das Thema Eucharistie im Pfarrheim 
St. Peter und Paul erleben. 

Zum nächsten Familiengottesdienst 
sind alle Kinder mit ihren Familien ganz 
herzlich eingeladen am Samstag. 09. 
April, um 17.00 Uhr in die St. Peter und 
Paul Kirche. Für die Erstkommunionkin-
der ist der Gottesdienst Teil des Aktions-
nachmittags. 
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Der Männer-Bußgang nach Corvey 
ist am Samstag, 09. April. Neue An-
fangszeit ist um 19.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Nikolai. Um 20.30 Uhr 
findet  eine gemeinsame Eucharistie-
feier in der Abteikirche zu Corvey statt. 

MISEREOR: Ein Fastenessen zu-
gunsten der Menschen in Afrika, Asien 
und Lateinamerika gibt es am Sonntag, 
10. April. Nach dem Hochamt in St. 
Nikolai trifft sich die Gemeinde zum 
einfachen Gericht in der Dechanei (s. 
Vorwort). Annalena Groppe aus Brakel 
wird uns (kurz im Gottesdienst und mit 
Bildern danach) über ihre Erfahrun-
gen als Missionarin auf Zeit in Kenia 
berichten. Ein Fastenessen hilft uns, 
bewusster und einfacher zu leben, den 
in der Kirche gefeierten Glauben im 
Miteinander zu teilen und zu leben, ein 
Zeichen der Solidarität mit Menschen 
in Kenia zu geben und ihnen spürbare 
Hilfe zu geben. (Weitere Informationen 

zum Fastenessen s. S. 7). In den Kirchen 
liegen Listen für die Anmeldung aus. 

 

Der Liboriustreff begrüßt wieder alle 
Grundschulkinder, die mitmachen wol-
len, am Mittwoch, 13. April, von 15.30 
bis 17.00 Uhr im Pfarrheim in Boffzen. 
 
Alle Kommunionkinder treffen sich 
zum Palmstockbinden am Donners-
tag, 14. April, um 17.00 Uhr in ihrem 
jeweiligen Pfarrheim. 

Zur Palmprozession sind alle ganz 
herzlich eingeladen am Samstag, 16. 
April, um 17.00 Uhr in St. Peter und 
Paul (Treffpunkt ist das Kreuz in der 
Dechant-Sander-Str.) oder am Sonn-
tag, 17. April, in St. Nikolai.  

Hier beginnt die Prozession mit der 
Palmweihe um 10.00 Uhr am Senio-
renhaus in der Grubestraße. 

Der diesjährige Jugendkreuzweg  
findet statt am Palmsonntag, 17. Ap-
ril, und wird von der Messdienerleiter-
runde mitgestaltet. Beginn ist um 
17.00 Uhr in der St. Peter und Paul 
Kirche, das voraussichtliche Ende ge-
gen 19.30 Uhr in Corvey.  

Am Karfreitag, 22. 
April, wird in der 
Stadthalle Holzmin-
den um 20.00 Uhr das Adonia-
Konzert BATHSEBA aufgeführt.  Der 
Eintritt ist frei, es werden Spenden 
gesammelt. In dem 100minütigen Pro-
gramm zeigen etwa 70 Mitwirkende 
zwischen 12 und 18 Jahren die alttes-
tamentliche Geschichte mit hochaktu-
ellen Themen in einem zeitgemäßen 
Musical: es geht um Liebe, Affären, 
Machtmissbrauch und deren Folgen. 
Erstaunlich, wie nahe Unrecht und 
Segen manchmal beieinander liegen. 
Ein Musical am Karfreitag? Schuld-
Buße-Vergebung-Gnade sind Kern-
themen der biblischen Geschichte und 
des Musicals. Ein Musical am Karfei-
tag! In der Bibel findet sich die Ge-
schichte in 2 Sam 11; 12. 
Eindrücke, wie diese Geschichte zu einem 
Musical wird, bekommen Interessierte 
unter www.adonia.de,  
 

Die Caritas bittet um Spenden zur 
Hilfe für die japanischen Erdbeben-
opfer. Spendenkonto: Diözesan-
Caritasverband Paderborn Nr. 4300 
bei der Bank für Kirche und Caritas 
BLZ 472 603 07. Kennwort „Japan“. 

 5 

 Nachrichten  
aus  
St. Nikolai 
 
Die Frauenpastoral in St. Nikolai lädt 
am Mittwoch, 13. April, im Anschluss 
an die Hl. Messe um 9.00 Uhr zum 
Frauentreff in die Dechanei ein. Es 
werden neue geistliche Lieder aus 
dem Liederbuch für den Pastoralver-
bund Höxter eingeübt. Als Referent 
konnte Herr Pfarrdechant i. R. Grae-
fenstein gewonnen werden. 
 
 

Nachrichten 
aus St. Peter  
und Paul 
 
Der „Treff ab 60“ lädt ein zum fröhli-
chen Beisammensein im Pfarrheim 
am Mittwoch, 13. April, im Anschluss 
an die Hl. Messe um 14.30 Uhr in St. 
Peter und Paul. Frau Frieda Dreker 
stimmt unter dem Motto „Lieber Früh-
ling komm doch bald“ auf die für viele 
schönste Jahreszeit ein. 
 

Der Mittwoch-Abend-Kreis trifft sich 
am Mittwoch, 13. April, um 20.00 Uhr 
im Pfarrheim an der Ostpreußenstra-
ße. Gemeindereferentin Marie-Luise 
Bittger wird über das Thema „Tod und 
Auferstehung“ referieren. Der Abend 
steht unter dem Leitwort: „Als die 
Sonne aufging“. 
 
In der Altstadt-Residenz ist ein Elektromo-
bil abzugeben. Informationen dort bei D. 
Schwiete, Tel 694065.  

Palmsonntag  
 
Sanften, warmen 
Sonnenregen 
Bracht uns des Palm-
sonntags Morgen, 
Kinder zieh`n auf allen Wegen, 
Die um grüne Palmen sorgen. 
 
Reiche Palmen, Liebesspenden, 
Für den Friedensfürst, den hehren, 
Schwingen bald sie in den Händen, 
Und die Scharen stets sich mehren. 
 
Hosianna! Hörst du`s klingen 
Silberhell aus Kindermunde? 
frommen Gruß die Glocken bringen 
Lieblich drein vom Dorf im Grunde. 
 
Nun so geh auch du entgegen 
Jubelnd deinem Herrn mit Psalmen, 
Bringt er Frühling doch und Segen; 
Lass Ihm grünen deine Palmen! 
 
Nun, so tu` Ihm auf die Pforte, 
Wenn er anklopft, einzukehren! 
Heil dem milden Himmelshorte, 
Preis dem Könige der Ehren! 
 
Franz Alfred Muth (1839-1890) 

Bauernregeln:  
 
Ist der Palmsonntag ein heiterer Tag, 
für den Sommer ein gutes Zeichen sein 
mag./ Wenn's den Buben auf die Palm-
besen schneit, so regnet's an Ostern 
der Jungfrau auf die Kränze./ Kommen 
am Palmtag die Palmen trocken nach 
Haus, kommen die Garben trocken in 
die Scheuer. 
 
www.heiligenlexikon.de 



Montag, 04. April 
 

09.00 St. Nikolai – Laudes 
18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
 

Dienstag, 05. April 
 

08.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe 
+ Karl Grau / Leb. u. ++ Angehörige der Fam. Grau 
+ Karl-Heinz Rüther / Leb. u. ++ der Fam. Robrecht-Loges 
 

14.30 Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe mit Krankensalbung 
für die Verstorbenen des vergangenen Monats 
+ Karl Spieker / + Hildegard Pilger / + Ludwig Korte / + Franz v. Kölln / 
+ Anna Dohmann / + Thomas Venderbosch / + Charlotte Rose / 
+ Wilhelm Flohrmann / + Hubert Albers / + Adelheid Hornbach / 
+ Dieter Flotho / + Maria Bierkoch / + Siegfried Gröne / + Theresia 
Bömelburg / + Gertrud Müller / + Hans-Friedrich Laube 
+ Friedrich Wittmann    

18.00  St. Peter und Paul – Kreuzweg 
 

Mittwoch, 06. April  
 

09.00 St. Nikolai – Hl. Messe 
 ++ Wilhelm u. Therese Kirchhoff 
 
18.00 St. Liborius - Kreuzwegandacht 
 

Donnerstag, 07. April 
 

08.00 St. Peter und Paul – Hl. Messe mit den Kindern der „Petrischule“ 
 

17.30 St. Nikolai – Kreuzwegandacht (gestaltet von der Frauenpastoral) 
anschl. Hl. Messe 
 

18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe  
  

20.00 St. Peter und Paul – meditatives Abendgebet in der Krypta 
20.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Bibel- u. Gebetskreis 

Freitag, 08. April  
 

07.45 Seniorenhaus St. Nikolai – Schulgottesdienst der Hauptschule 
 
18.00 St. Peter und Paul – Rosenkranzgebet 
18.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe  
 + Margareta Löhr / + Fritz Grewe / + Josef Löseke /  
 Leb. u. ++ der Fam. Bömelburg-Rohde / + Diakon Günter Kronenberg 
 ++ Ehel. Elisabeth u. Helmut Henne / + Klara Theile 

Sonntag, 10. April – 5. Fastensonntag 
Ev:  Joh 11,1-45;  L1:  Ez 37,12b-14;  L2:  Röm 8,8-11 
 

 
 

16.30 (Sa)  St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
 

16.30 (Sa)  St. Peter und Paul – Beichtgelegenheit 
17.00 (Sa)  St. Peter und Paul – Familiengottesdienst 
  6 Wochen Gd + Anna Dohmann  

 6 Wochen Gd + Hans-Gerd Schnabel 
 + Emmy Skrobucha / + Gabriele Scholle  /+ Kurt Meise 
 ++ der Fam. Kirchhoff /  Leb. u. ++ der Fam. Warneke 
 Leb. u. ++ der Fam. Beermann-Speith /+ Karl-Heinz Heinemann 
++ Ehel. Maria u. Franz Grothe/ ++ Johann u. Katharina Kleiner 
++ Ehel. Maria u. Andreas Gnatzy u. ++ Angeh. 
++ Ehel. Anna u. Günter Gnatzy u. + Tochter Ruth Beckmann   

18.30 (Sa)  St. Liborius – Vorabendmesse 
19.30 (Sa) St. Nikolai – Bußgang der Männer nach Corvey   
 
20.30 (Sa) St. Stephanus und Vitus – Hl. Messe   
   
 

08.30    St. Stephanus u. Vitus 
 + Gisela Vaske / + Maria Balduin / ++ der Fam. Moenikes 
 ++ Clemens u. Luise Rode 
 

10.00  Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
 + Waltraud Schnabel u. die ++ Angeh.  
 Leb. u. ++ der Fam. Potthast / + Hugo Halbey 
 Leb. u. ++ der Fam. Kuschel-Kleine   

 10.30 St. Nikolai – Hl. Messe anschl. Fastenessen in der Dechanei 
  6-Wochen-Amt für den + Thomas Venderbosch 
    + Walter Vogedes / Karl Cors / + Anton Mertens / + Edith Wiaczek 
  ++ Rosa u. Bruno Oberg / ++ Bernhard u. Gertrud Schlüter 
  ++ Johanna Ottmann, Jürgen Opitz u. Werner Kremer 
  ++ der Fam. Ludwig Grothe 
  Leb. u. ++ Fam. Wiaczek, Jarek, Foltys, Maguda, Slapik 
   

 

18.30 St. Nikolai – Abendmesse 
    + Elisabeth Pöppe / + Ernst Worms u. die ++ Angeh. 
    ++ Paul u. Bernhardine Rabbe u. die ++ Angeh. 
     Leb. u. ++ der Fam. Grothe-Petermeier 

 
     

 

Montag, 11. April  
 

 

09.00 St. Nikolai – Wortgottesdienst 
18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe  
 



Dienstag, 12. April  
 

08.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe  
+ Maria Völkel / + Josef Löseke u. ++ Eltern u. Geschwister 
Leb.  ++ der Fam. Otte-Wientzek / Leb. u. ++ der Fam. Terboven-Wagner / 
Leb. u. ++ der Fam. Kronenberg-Schlüter    

16.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe  
 + Elisabeth Rabiega / Leb. u. ++ der Fam. Mars-Wessels 
18.00 St. Peter und Paul – Kreuzwegandacht 

Mittwoch, 13. April  
 

09.00    St. Nikolai – Hl. Messe mit den Frauen 
    + Margarethe Weikl / + Claudia Goldschmidt 
    Leb. u. ++ der Fam. Mönnikes 
14.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe mit den „Senioren“  
18.00 St. Liborius – Kreuzwegandacht 

Donnerstag, 14. April  
08.00 St. Peter und Paul – Wortgottesdienst mit den Schülern der „Petrischule“ 
10.15 Konrad-Beckhaus-Heim – Hl. Messe 
10.30 Seniorenheim Fürstenberg - Wortgottesdienst 
17.30 St. Nikolai – Kreuzwegandacht  (gestaltet von den Messdienern) 
 anschl. Hl. Messe 
18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Wortgottesdienst 
20.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Bibel- u. Gebetskreis 

Freitag, 15. April  
 
 

10.30 Seniorenheim in Boffzen - Wortgottesdienst 
18.00 St. Peter und Paul – Rosenkranzgebet 
18.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe als Bußgottesdienst 
 für best. Verstorbene /++ Ehel. Helmut u. Elisabeth Henne /+ Klara Theile 

Sonntag, 17. April – Palmsonntag 
Ev:  Mt 26,14-27,66;  L1:  Jes 50,4-7;  L2:  Phil 2,6-11 
 

 

16.30 (Sa) St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
16.30 (Sa) St. Peter und Paul – Beichtgelegenheit 
17.00 (Sa) St. Peter und Paul – Palmweihe am Dechant Sander Kreuz 
 anschl. Hl. Messe in der Kirche 
18.30 (Sa) St. Liborius – Palmweihe anschl. Hl. Messe 
08.30 St. Stephanus u. Vitus – Hl. Messe 
09.00 Weserbergland-Klinik – Wortgottesdienst 
10.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Palmweihe u. Prozession anschl.  
 Hl. Messe in der Seniorenhauskapelle und in der St. Nikolai Kirche 
17.00 St. Peter und Paul – Beginn Jugendkreuzweg 
18.30 St. Nikolai – Hl. Messe 

Gottesdienstordnung im Pastoralverbund Höxter 
03. April – 17. April 2011 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 03. April – 4. Fastensonntag - Laetare 
Ev:  Joh 9,1-41;  L1:  1 Sam 16,1b.6-7.10-13b;  L2:  Eph. 5,8-14                                        

 

16.30 (Sa) St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
16.30 (Sa) St. Peter und Paul – Beichtgelegenheit 
17.00 (Sa) St. Peter und Paul – Vorabendmesse 
 JG + Margareta Löhr / + Monika Elberg 
 + Ludwig Orth u. + Sohn Wolfgang 
 ++ Rita und Franz Koch u. ++ Angehörige 
 + Ursula Schneider / ++ der Fam. Schneider u. Mainka  
 + Josef Specht /  Leb. u. ++ der Fam. Gallasch-Kolbe  
 in einem besonderen Anliegen 
  

18.30 (Sa) St. Liborius – Vorabendmesse 
  
08.30 St. Stephanus u. Vitus – Hl. Messe 
 Leb. u. ++ der Fam. Mangel u. Schmidt / zum Dank 
  

09.00 Weserbergland-Klinik – Wortgottesdienst 
10.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
  +  Hermann Wessels / + Willi Grothe 
  Leb. u. ++ der Fam. Sagel 
  Leb. u. ++ der Fam. Behnke-Sander 
 

10.30 St. Nikolai – Hl. Messe 
6-Wochen-Amt für den + Franz v. Kölln 
+ Theodor Vieth / ++ Agnes, Franz u. Heinz Lesch 
+ Horst Melms u. die ++ Eltern u. Schwiegereltern 
++ der Fam. Ludwig Grothe 
für einen bestimmten Verstorbenen 

18.00 St. Nikolai – Gebet um geistliche Berufe 
  
 

18.30 St. Nikolai – Hl. Messe 
 + Günther Andree u.  ++ Aloys u. Maria Andree 

Kollekte: 

für die Aufgaben der 
Gemeinden 


